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Ev. Krankenhaus Göttingen-Weende gGmbH

 Grund- und Regelversorger an 3 
Standorten; 601 Betten; 20.000 
Patienten pro Jahr
 40.000 Kontakte in der Zentralen 
Notaufnahme
 D-Ambulanz mit Teilnahme am 
Verletztenartenverfahren der 
Unfallversicherungen; erweiterte 
Notfallstufe (§ 136c Absatz 4 SGB V)



Strukturiertes 
Vorgehen: 
Patienten in der ZNA 
mit Atemnot, Fieber, 
unspezifische 
Allgemeinsymptome, 
unklare Minderung des 
Allgemeinzustands



Prozess:
Patientenbehandlung in 
der ZNA
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der Zentralen Notaufnahme MedKlin Intensivmed Notfmed 2020 · 115 

(Suppl 3):S123–S131



Ursprüngliche ZNA

Erweiterter Bereich der 
ZNA

Wartebereich COVID 
Risiko V

Wartebereich COVID 
Risiko IV

Wartebereich COVID Risiko 
II und III

Liegend Eingang

Erweiterung der 
Räumlichkeiten der 
ZNA



COVID gesichert
Ersteinschätzung 
im RTW/KTW

CT
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Risiko III

Schleuse
COVID  

Risiko 
I+II

COVID Risiko IV

C
O

V
ID

 Risiko 
V

COVID 
Risiko V

COVID 
Risiko V

COVID 
Risiko V

Rollgitter Eingang 
liegend

Raumstruktur der 
ZNA während 
der COVID-19-
Pandemie



Zelt für 
Rettungsdienst

Barriere

Behandlungs-
plätze

für COVID 3

Rollgitter



Zelt für 
Rettungsdienst

Hygienische 
Ersteinschätzung

Mobiles 
Röntgengerät

COVID-CT



Verknüpfung der COVID-
Risikostratifizierung mit 
persönlichen 
Schutzmaßnahmen und 
erforderlichen 
Hygienemaßnahmen im 
speziellen Hygieneplan



Was haben wir 
aus der 
COVID-19 
Pandemie 
gelernt ?

Prozesse müssen im Vorfeld geplant sein

Raumkapazitäten erweitern

Erforderliches flexibles Raumkonzept

Patientennahe Diagnostik

Zentrales Hygienedokument

Antizipation/Surveillance



Konzeptionelle
Neugestaltung der 

ZNA



Vergrößerung 
und 
Aufteilung der 
ZNA in einen 
septischen 
und einen 
aseptischen 
Bereich



Basismodul für
ein flexibles 
Raumkonzept



Hygienische 
Ersteinschätzung

Schleuse



Hygienische 
Ersteinschätzung

Schleuse



SchleuseHygienische 
Ersteinschätzung



Schleuse



Transparenz des 
Hygieneplans

Integrierter Monitor in der 
Raumtür: Zentraler 
Hygieneplan mit 
Anweisung für 
persönliche 
Schutzausrüstung und 
Desinfektion, etc. 



Patientennahe 
Diagnostik

Die Diagnostik kommt zum Patienten

Ausnahme: ZNA-
Bypass





Im Jahr 2012 musste
ein Rheinfahrtsschiff
wegen Norovirus 
evakuiert werden.





Systematisches 
Screening (MRE)



Zusammenfassung

 Neben der Sicherstellung der stationären 
Notfallbehandlung kommt einer ZNA eine zentrale Aufgabe 
in der frühen Erkennung und Behandlung von 
erregerbedingten Erkrankungen zu. Die ZNA fungiert somit 
als eine Art Filter für die stationäre (ungeplante) Aufnahme 
von Patienten.

 Zum Schutz aller Patienten und Mitarbeiter eines 
Krankenhauses ist die Erkennung von erregerbedingten 
Erkrankungen und die Einleitung von angemessenen 
Schutzmaßnahmen essentiell und steht am Anfang des 
Behandlungsprozesses.

 Um die Anforderungen erfüllen zu können, benötigt man 
ein großzügiges flexibles Raumkonzept, patientennahe 
Diagnostik, ein differenziertes Hygienekonzept, digitale 
Vernetzung und Transparenz der Prozesse.
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